
Ab dem 1. Juni 2027 können Versicherte 
in der Säule 3a die Begünstigten ihrer 
Leistungen freier bestimmen. Die Neu-
regelung schafft deutlich mehr Hand-
lungsspielraum in der Nachlassplanung. 
So lassen sich etwa Kinder gezielt als 

Die Schweiz will den Automatischen In-
formationsaustausch (AIA) auf Krypto-
währungen ausdehnen. Künftig sollen 
auch Kryptowerte von Kundinnen und 
Kunden im Ausland von den betroffenen 
Finanzintermediären erfasst und an die 
Schweizer Steuerbehörden weitergeleitet 

erste Begünstigte einsetzen – auch in 
Patchworkfamilien und unabhängig vom 
Zivilstand. Damit wird die Gestaltung 
der Erbfolge im Rahmen der gebundenen 
Vorsorge spürbar flexibler.

werden. Für Steuerpflichtige bedeutet 
das: Kryptobestände werden transpa-
renter und Krypto-Vermögenswerte im 
Ausland lassen sich steuerlich nicht mehr 
so einfach verschweigen. Der erste Aus-
tausch von Daten erfolgt im Jahr 2027. 
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Erscheinungsweise: 3 × jährlich

Haben Sie Fragen zu den behandelten Themen oder 
anderen Treuhandbelangen? Wenden Sie sich an 
einen  Treuhandprofi und achten Sie bei der Wahl 
auf das  Signet  TREUHAND | SUISSE – das Gütesiegel 
für  Fachkompetenz und Vertrauenswürdigkeit.

Kurznews
Steuererhöhung vom Tisch

Die geplante Steuererhöhung auf  
Kapitalbezüge aus der 2. Säule und 
der Säule 3a wird nicht weiterver-
folgt. Damit bleiben die bisherigen 
steuerlichen Regeln in Kraft.

Die heiss diskutierte höhere Besteuerung 
von Kapitalbezügen aus der 2. Säule und 
der Säule 3a ist gescheitert. Der National-
rat hat diese Massnahme im Rahmen des 
Entlastungspakets 27 abgelehnt. 

Für Vorsorgesparer bleibt es damit bei 
der bisherigen Regelung. Kapitalleistun-
gen aus der beruflichen Vorsorge und aus 
der Säule 3a werden weiterhin separat 
vom übrigen Einkommen besteuert. Es 
gilt weiterhin der günstigere Sondersatz 
auf Bundesebene; die kantonale Besteu-
erung richtet sich wie bisher nach dem 
jeweiligen Steuersystem. Wer Vorsorge-
kapital bezieht, profitiert somit weiter-
hin von der privilegierten Besteuerung 
gegenüber einem normalen Einkommen.

Wichtig auch in Zukunft: Ein Kapitalbezug 
will gut geplant sein. Höhe, Zeitpunkt und 
Kombination mit weiteren Bezügen kön-
nen die Steuerbelastung spürbar beein-
flussen.  

Mehr Transparenz bei Kryptowährungen

Auch Kryptowerte sollen künftig im Rahmen des Automatischen Informations-
austauschs transparenter werden.

Ob verheiratet oder nicht – künftig kann man freier entscheiden, wer vom  Vorsorgegut-
haben 3a profitieren soll.

Eine vorausschauende Steuer- und Vor-
sorgeplanung lohnt sich. 




